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Tiroler Jungjägerkurs / Innsbruck -Land  
Lernbehelf / Prüfungsfragen  
Überarbeitung, Ergänzung und Korrekturen ï  Stand 2017-09-28 

 
 
Prüfungsfragen Raubwild  
 
Wie werden die Raubwildarten unterteilt?  
Hundeartiges ï Fuchs und Marderhund (Enok) 
Marderartiges ï Dachs, Steinmarder, Baummarder (Edelmarder), Iltis (Stinkmarder), 
Fischotter, großes (Hermelin) und kleines Wiesel (Mauswiesel) 
Katzenartiges - Luchs und Wildkatze 
Bärenartiges ï Braunbär und Waschbär 
 
Als Raubzeug werden Hunde und Katzen bezeichnet 
 
Was si nd Prädatoren?  
Es gibt Superprädatoren (große Beutegreifer) z.B. Wolf, Bär, Steinadler, Uhu und 
Mesoprädatoren z.B. Fuchs, Marder, Falken, usw. 
 
Fuchs  
Zu Welcher Familie zählt der Fuchs?  
Er zählt zum hundeartigen Raubwild. 
Wann ist die Ranz?  
Jänner bis Februar; Fehe ist nur 2-3 Tage fruchtig 
Wann ist Wölfzeit?  
März- April 
Anzahl der Jung en pro Wurf?  
In dieser Zeit wölft die Fehe 3-6 Junge welche Ănicht sehendñ sind. 
Nennen sie Trophäen beim Fuchs?  
Balg (ab November), Fangzähne oder Haken, Lunte und Präparat 
Was ist die Lunte oder Standarte?  
Als Lunte oder Standarte wird der Schwanz bezeichnet. 
Das Gebiss?  
Hacken, Fangzähne und Fuchshacken insgesamt besitzt der Fuchs 42 Zähne. 
Beschreibe das Aussehen des Fuchses?  
Der Balg des Fuchses ist an der Oberseite gelbrot, die Unterseite ist hell. 
Die Spitze der Lunte (Schwanz) ist weiß und wird als Blume bezeichnet. 
Diese Färbung bezeichnet man als Birkfuchs. 
Der Kohlfuchs hingegen ist grau/schwarz. 
Wann findet be im Fuchs der Haarwechsel statt?  
Einmal im Jahr und das im Frühjahr / April- Mai. 
Zu welcher Zeit erreicht  der Balg die höchste Qualität?  
Der Balg ist ab Anfang November reif und somit am schönsten, mit Beginn der Ranzzeit 
verliert der Balg an Wert. 
Beschreiben sie die Fuchslosung?  
Länge von 10cm und ungefährer Durchmesser von 2cm. Wird an einem erhöhten Ort 
abgegeben. 
Beschreiben sie die Fuchsspur?  
ĂSchn¿renñéSpuren in einer Linie. Ovales Trittsiegel, beim Hund eher kreisfºrmig. 
Welchen Lebensraum bevorzugen Füchse?  
Von Städten (Kulturfolger) bis in Gebirgsregionen anzutreffen. Er lebt in Erd- oder 
Felsbauten die vorwiegend am Waldrand angesiedelt sind. 
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Welche Sinne sind beim Fuchs besonders gut ausgeprägt?  
Der Geruchs und Gehörsinn sind besonders gut ausgeprägt. 
Weiter kann sich der Fuchs Erlebnisse in seinem Leben merken = der schlaue Fuchs 
Wie werden Männchen, Weibchen und Junge bezeichnet?  
Rüde, Fehe und Welpen. 

 
Weidmännische Ausdrücke beim Fuchs?  
Balg= Fell, Gehöre= Ohren, Seher= Augen, Fang= Mund, Leftzen, Brante= Tatze (Klauen 
und Nägel), Viole oder Nelke= Duftdrüse, Schnalle= weibliches Geschlechtsteil, Lunte 
oder Standarte= Schwanz, Geschröte= Hoden und die Rute oder das Feuchtglied= 
männliches Geschlechtsteil, Fang, Fangzähne oder Fuchshaken und das Weidloch= After. 

 
Fehe (Weibchen), Rüde (Männchen), Junge (Nachwuchs), In der Fabel ist die Fehe die 
Emeline und der Rüde der Reineke 
Nennen  sie Lautäußerungen beim Fuchs?  
Winseln, Klagen, Knurren. 
Bellen ï gleicht dem eines heißeren Hundes und kommt besonders in der Ranzzeit vor. 
Keckern ï ist ein knurren und Angstlaut, und zur Verständigung mit den Jungen. 
Klagen - Schmerzlaut 
Nennen sie  natürliche Feinde des Fuchses?  
Straßenverkehr, Steinadler, Uhu, Wolf, Luchs 
Welche Krankheiten k önnen beim Fuchs auftreten?  
Krankheiten wie die Räude und der Fuchsbandwurm sowie Tollwut, Parasiten und Staupe 
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Beschreiben Sie die ty pischen Bejagungen des Fuchses?  
Er wird auch am Pass bejagt ï analog Dachs 
Bejagt wird der Fuchs am Luderplatz oder durch den Bauhund aus dem Bau gesprengt. 
Weiters gibt es das Brackieren (Jagd mit Hunden) 
Fallenjagd hier sind aber nur lebend fangende Fallen erlaubt, welche täglich kontrolliert 
werden müssen. Auch durch Ansitz z.B. bei einer Wiese 
Was ist ein Fuchspass?  
Immer derselbe Weg den der Fuchs einhält vom Bau weg und wieder zurück. 
Die Jagdz eiten?  
Ganzjährig außer in der Zeit von März bis zirka August, aufgrund des Nachwuchses. 
Grund hierfür ist, dass der Fuchs als Hauptüberträger der Tollwut gilt. 
Welche Duftdrüsen kennen Sie?  
Die Viole oder Nelke am Luntenansatz, die Analdrüse und die Ballendrüse. 

 
Wo hä lt sich der Fuchs tagsüber auf?  
In Deckungen, bei schlechtem Wetter im Bau. 
Was ist ein Luderplatz?  
Ein Platz an dem mit Wildabfällen oder auch Hasenläufen angekirrt wird um den Fuchs zu 
locken. 
Was nimmt der Fuchs für eine Nahrung zu sich?  
Aas und Fleischfresser. Er reißt alles, was er bewältigen kann, von der Maus bis zum 
Rehkitz. Weiters zählen Käfer, Larven, Fische, Gelege und Waldfrüchte zu seiner Nahrung 
Wie heißen die Jungen?  
Welpen oder Jungfüchse. 
Wie lan ge ist die Tragzeit beim Fuch s? 
53 Tage. 
Können äußerlich Alter und Geschlechtsmerkmale unterschieden werden?  
Äußerlich kann man die Geschlechter nicht unterscheiden, nur die führende Fehe kann 
man noch im Juni an ihrem schlanken Körper und dem zerrupften Balg erkennen. 
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Marderhund (Enok)  
Zu Welcher Familie zählt der Marderhund?  
Er zählt zum hundeartigen Raubwild. 
Was sind die Trophäen des Marderhundes?  
Als Trophäen gelten der Balg (Fell) und Präparate. 
Welche we idmännischen Ausdrücke gibt es für den Marderhund?  

 
Balg (Fell), Rute (Schwanz), Branten (Füsse), Fehe, Rüde 
Beschreibe das Aussehen des Marderhundes?  
Dem Balg nach kann der Marderhund leicht mit dem Waschbären verwechselt werden. 
Der plumpe Körper kann am ehesten mit dem des Dachses verglichen werden. 
Wann ist die Ranzzeit?  
Jänner bis Februar 
Wann ist die Wölfzeit (Geburt)?  
März bis April. In dieser Zeit wölft die Fehe 4-6 Junge welche Ănicht sehendñ sind. 
Was zählt zur Nahrung des Marderhundes?  
Als Allesfresser nimmt er alles was er an Kleinsäugetieren (Frösche, Vögel, Gelege) und 
Aas findet. Pflanzliche Nahrung verschmäht er. 
Beschreibe die Marderhundlosung?  
Die Losung ist schwarz gefärbt und besteht aus mehren 2-3cm dicken Wurstähnlichen 
Stücken. Sie wird in der Nähe des Baues abgelegt. 
Welche Marderhundspuren gibt es?  

   
Mittelzehenballen sind nicht verwachsen   
Die Spur ist der des Fuchses sehr ähnlich. Nur die Ballen sind mehr auseinander 
gespreitzt. 
Welche Lautäußerungen gibt es beim Marderhund?  
Man kennt nur ein leises Wimmern - ähnlich einer Katze. 
Welchen Lebensraum  bevorzugt der Marderhund?  
Er gräbt sich selbst Baue oder lebt in alten Fuchsbauen. Außerdem hält er eine kleine 
ĂWinterruheñ. 
Wie wird der Marderhund bejagt?  
Bejagt wird der Marderhund am Luderplatz in der Nähe von Gewässern. 
Fallenjagd hier sind aber nur lebend fangende Fallen erlaubt ï tägliche Kontrolle 
erforderlich.  
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Dachs  
Wie nennt man das Fell des Dachses?  
Schwarte ï Dachs wird aus der Schwarte geschlagen, also gehäutet. 
Welche weidmännischen Ausdrücke gibt es für den Dachs?  
Dachs, Dächsin, Feist, Schwarte, Branten, Dachsbart, Pürzel (Schwanz), Gehöre 
Was hat der Dachs für eine Trophäe?  
Als Trophäen gelten der Dachsbart (eher kurz gehalten im Vergleich zu Gams und Hirsch), 
Schwarte (Fell), Feist (Fett) Präparate. 
Wo lebt der Dachs?  
Er lebt in Erd- oder Felsbauten die vorwiegend am Waldrand angesiedelt sind. Diese 
Bauten sind teilweise mehrere Etagen tief. Dies ist bei der Baujagd zu berücksichtigen, 
damit man den Hund nicht verliert. 
Der Dachs ist während des Tages meist in seinem Bau. 
Wann  ist die Ro llzeit beim Dachs?  
Juli- August, der Dachs hat eine Eiruhe! 
Wann ist die Bringzeit / Setzzeit?  
Februar- März 
Welche Jagdarten kennen wir beim Dachs?  
Ansitz am Pass - den er sehr verlässlich einhält bejagt - oder die Baujagd mit 
entsprechenden Hunden, jedoch recht gefährlich vor allem bei Felsbauten. 
Welche Sinne sind ausgeprägt?  
Geruchs- und Gesichtssinn 
Beschreibe das Aussehen des Dachses?  
Der Dachs hat einen gedrungener kurzbeiniger Körper, mit einem kurzen Pürzel, einem 
recht schlanken Köpfchen mit einer längs gezeichneter Gesichtsmaske an der die Streifen 
bei der Nase beginnen und bis zum Hals verlaufen. Die Rückseite ist silbrig grau glänzend 
und die Pranten und die Unterseite sind schwarz.. 
Was zählt zur Nahrung des Dachses?  
Der Dachs zählt zu den Allesfressern. Von Obst, Kleinsäugern bis zum Aas. 
Beschreibe die Dachslosung?  

 
In der Losung kann man oft noch Nahrungsreste erkennen. 
Die Losung vergräbt der Dachs in der Nähe seines Baues im Dachsklo. 
Welche Dachsspuren gibt es?  

Die langen Nägel der Vorderbranten sind deutlich zu erkennen. 
Der Dachs ist ein Sohlengänger. 
Welche Lautäußerungen gibt es beim Dachs?  
Murren ï ist ein Brummton bei Bedrohung 
Keckern ï Ist der Ton in der Ranzzeit 
Klagen - Schmerzlaut 
Können äußerlich Alters - und Geschlechtsmerkmal e unterschieden werden?  
Äußerlich kann man die Geschlechter nicht unterscheiden, nur am erlegten Dachs ist dies 
an den Geschlechtsteilen möglich. 
Wo kommt der Dachs vor ï in welchen Höhenlagen?  
Er kommt bis 1800-2000m Höhe vor 
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Marder  
Welche Mitglieder des marde rartigen Raubwildes kennen Sie?  
Dachs, Steinmarder, Baum- oder Edelmarder, Iltis oder Stinkmarder, Großes Wiesel oder 
Hermelin und kleines Wiesel oder Mauswiesel und der Fischotter. 
Welcher Mard er hat in Tirol keine Jagdzeit?  
Der Baum- oder Edelmarder. 
Welche weidmännischen Ausdrücke gibt es für den Marder?  
Fehe (Weibchen), Rüde (Männchen), Jungmarder (Nachwuchs, Prante usw.) 
Können äußerlich Alters - und Geschlechtsmerkmale unterschieden werden?  
Ein Alters und Geschlechtsunterschied ist in freier Wildbahn nicht zu erkennen. 
Wie unterscheiden sich die Marder?  
Baummarder: Kehlfleck gelb und unten abgerundet, Die Branten sind behaart, die Nase 
ist länglicher, grauschwarz bis schwarz, der Kopf seitlich abgeplattet und er ist ein 
Kulturflüchter auch ist er ganzjährig geschützt! 
Steinmarder : Kehlfleck weiß und gegabelt, Sohlen fast nackt, Nase ist breit und 
fleischfarben, der Kopf fast dreieckig. Er ist ein Kulturfolger und ganzjährig bejagbar! 
Wann ist die Ranzzeit / Fortpflanzungszeit?  
Juli bis August (40 Wochen Tragzeit). 
Setzzeit ist wann?  
April, 2- 4 Junge, welche nicht sehend sind, hat eine Keimruhe. 
Wie bejagt man den Marder?  
Ansitz am Luderplatz, ausklopfen aus einem Stadel oder seinem Unterschlupf, mit Hunden 
aufstöbern, Lebendfallen ï z.B. Kastenfallen; 
Wie untersche idet sich der Iltis vom Marder?  
Der Iltis ist kleiner, hat eine Gesichtsmaske, sieht sehr schlecht, schlechter Kletterer und 
seine Losung stinkt stark. Er hält sich entlang von Wasserläufen auf und hält keine Eiruhe! 
Er ist wie der Dachs verkehrt gefärbt sprich Branten und Bauchunterseite dunkel, dunkles 
Band über die beiden Seher, die Gehöre sind weiß umrandet. Die Rute ist kurz 
ausgebildet und der Iltis hat keine Eiruhe! 
 
 
Steinmarder  ï ĂAutomarderñ 
Was sind die Trophäen des Steinmarders?  
Als Trophäen gelten der Balg (Fell) und Präparate. 
Was zählt zur Nahrung des Steinmarders?  
Er reißt alles was er bewältigen kann von der Maus bis zum Huhn. In Hühnerställen reißt 
er alle Tiere. 
Weiters zählen Käfer, Larven, Fische, Gelege und Waldfrüchte zu seiner Nahrung. 
Beschreibe die Steinmarderlosung?  
Die Losung ist ca. 10cm Lang mit dunkler Färbung, und das Ende zugespitzt. 
Welche Steinmarderspuren gibt es?  
Als Besonderheit ist der Paartritt zu nennen.  
Welche Lautäußerungen gibt es beim Steinmarder?  
Beim Marder kennen wir das Murren, Keckern und Zischen 
In der Ranzzeit klingt es wie bei streitenden Katzen. 
Welchen Lebensraum bevorzugt der Steinmarder?  
Der nachtaktive Marder hat ein großes Areal. Tagsüber sucht er Stallungen, Dachböden 
und Reisighaufen auf. Er ist ein Kulturfolger. 
Wann kann der Steinmarder bejagt werden?  
Bejagt wird der Steinmarder am Luderplatz, oder durch Ausklopfen oder Ausneuen. 
Fallenjagd hier sind aber nur lebend fangende Fallen erlaubt. 
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Baummarder (Edelmarder)  
Beschreibe das Aussehen des Baummarders?  
Die Prantensohlen sind behaart (verwischte Spur). Der Körper ist schlanker und 
hochläufiger als beim Steinmarder. Die Gehöhre sind länger und dreieckig. Der Kehlfleck 
ist nicht gegabelt und gelblich. 
Was zählt zur Nahrung des Baum marders?  
Er reißt alles was er bewältigen kann von der Maus bis zu Auerhahnen. 
Auch Waldfrüchte zählen zu seiner Nahrung. 
Beschreibe die Baummarderlosung?  
Die Losung ist ca. 10cm Lang mit dunkler Färbung, und das Ende zugespitzt. 
Welche Baummarderspuren gi bt es?  
Als Besonderheit ist der Paartritt zu nennen.  
Welche Lautäußerungen gibt es beim Baummarder?  
Beim Marder kennen wir das Murren, Keckern und Zischen. 
In der Ranzzeit klingt es wie bei streitenden Katzen. Er ist leiser als der Steinmarder. 
Welchen Le bensraum bevorzugt der Baummarder?  
Der nachtaktive Marder ist in geschlossenen Nadel und Laubwäldern zu finden. Er 
bewohnt sogar aufgelassene Eichhörnchenkohlen und Greifvogelhorste. Er ist ein 
Kulturflüchter. 
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Iltis (Stinkmarder)  
Zu Welcher Familie zählt  der Iltis?  
Er zählt zum Marderartigen Raubwild. 
Was sind die Trophäen des Iltises?  
Als Trophäen gelten der Balg (Fell) und Präparate. 
Welche weidmännischen Ausdrücke gibt es für den Iltis?  

 
Fehe (Weibchen), Rüde (Männchen), Junge (Nachwuchs), Balg, Pranten 
Beschreibe das Aussehen des Iltises?  
Der Iltis ist genau wie der Dachs verkehrt gefärbt, das heißt dass die Unterseite dunkel ist 
und die Oberseite heller erscheint. 
Wann ist die Ranzzeit?  
Februar bis März 
Wann ist die Wölfzeit (Geburt)?  
März bis April. In dieser Zeit wölft die Fehe 3-5 Junge welche Ănicht sehendñ sind. 
Was zählt zur Nahrung des Iltises?  
Er bevorzugt Frösche, Mäuse, Bisamratten, Hausgeflügel, Eier und auch Aas. Er legt im 
Herbst Vorräte an. 
Beschreibe die Iltislosung?  

  
Die Losung ist ca. 8cm Lang und 1cm dick, und meist spiralig gedreht. Die Losung wird in 
der Nähe der Schlafstelle abgelegt. 
Welche Lautäußerungen gibt es beim Iltis?  
In der Ranzzeit wird ein keckernder Laut ausgestoßen. 
Bei Gefahr stößt er einen markdurchdringenden Schrei aus. 
Welchen Lebensraum bevorzugt der Iltis?  
Der nachtaktive Iltis bevorzugt Feldgehölze, Schilfgebiete, Bachufer und auch 
aufgelassene Strohlagerstätten. Zur Aufzucht der Jungen bevorzugt er eigene Baue, und 
auch aufgelassene Baue. 
Welche Duftdrüsen bes itzt der Iltis?  
Der Iltis besitzt eine am Waidloch sitzende Stinkdrüse 
Wie wird der Iltis bejagt?  
Bejagt wird der Iltis wie der Marder entweder durch Ausklopfen, oder mit Fallen am 
Luderplatz. 
Können äußerlich Alters - und Geschlechtsmerkmale unterschieden werden?  
Äußerlich kann man die Geschlechter an der Größe unterscheiden. Der Rüde ist ca.1/3 
größer als die Fehe. 
  



 
Seite 9 von 104 

Luchs  
Zu Welcher Familie zählt der Luchs?  
Er zählt zum katzenartigen Raubwild. 
Welche weidmännischen Ausdrücke gibt es für den Luchs?  
Kuder (Männchen), Kätzin (Weibchen), Jungluchse, Fell = Balg, Zehen = Branten, Augen 
= Seher, Ohren = Pinselohren, Fortpflanzungszeit = Ranzzeit, Geburt = Werfen 
Beschreibe das Aussehen des Luchses?  
Der Luchs besitzt ein typisches Katzengesicht, und hat an den Ohren ca.5cm lange 
Haarbüschel. Der Körper ist gerundet und sitzt auf langen kräftigen Läufen. Gleich wie die 
Katze kann er die Krallen einziehen. 
Wann ist die Ranzzeit?  
Februar - März 
Wann wirft die Kätzin (Geburt)?  
Mai - Juni 
Was zählt zur Nahrung des Luch ses?  
Der Luchs zählt zu den Fleischfressern. Er reißt alles was er bewältigen kann von der 
Maus bis zum Rehkitz. Aas frisst er nur in Notzeiten. Vom Luchs gerissene Tier erkennt 
man an den Nagelverletzungen. Er bevorzugt Muskelfleisch. Er ist ein Ansitzjäger. 
Beschreibe die Luchslosung?  

  
Die Losung ist ca. 10cm Lang und 2-3cm dick, und das Ende abgestumpft. 
Welche Luchsspuren gibt es?  

 
Der Luchs (Nägel nicht sichtbar, da er diese einziehen kann) hat eine ähnliche Spur als 
der Fuchs nur mit größeren Abständen und es sind die Nägel sichtbar. 
Welche Lautäußerungen gibt es beim Luchs?  
Es gibt das Murren, Kreischen und Schnurren. 
Welchen Lebensraum bevorzugt der Luchs?  
Der Luchs besiedelt große Gebiete von Almen bis Auwäldern. Bevorzugt werden Laub und 
Nadelmischwälder. 
Wie wird der Luchs bejagt?  
Der Luchs ist geschützt und wird nicht bejagt. 
Können äußerlich Alters - und Geschlechtsmerkmale unterschieden werden?  
Die Kätzin ist etwas kleiner als der Kuder, ansonsten sind sie nicht zu unterscheiden. 
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Waschbär  
Zu Welcher Familie zählt der Waschbär?  
Er zählt zu den Kleinbären. 
Welche weidmännischen Ausdrücke gibt es für den Waschbären?  

  
Bär, Bärin; Augen = Seher; Ohren = Gehöre; Schwanz = Rute (Lunte); Zehen = Branten; 
Fell = Balg; Fortpflanzungszeit = Ranzzeit; Geburt = Werfen 
Beschreibe das Aussehen des Waschbären?  
Der Waschbär ist etwas kleiner als der Fuchs. Die Pranten sind kurz behaart und länger, 
und besitzen lange bewegliche Nägel. Die Balgoberseite ist Graubraun und die Unterseite 
ist Heller. Das Köpfchen ist breit und er hat einen Backen und Kehlbart. 
Wann ist die Ranzzeit?  
Februar - März 
Wann ist die wirft die Bärin?  
Mai ï Juni; 2-4 Junge welche Ănicht sehendñ sind. 
Was zählt zur Nahrung der Waschbären?  
Der Waschbär ist ein Allesfresser von Feldfrüchten bis Vögel und deren Gelege. 
Beschreibe die Waschbärlosung?  

  
Die Losung ist ca. 8 - 10cm Lang und 2cm dick. Die Losung ist breiig. 
Welche Fu ßspuren gibt es?  

 
Die Trittsiegel ähneln denen von Kinderhänden und Füssen. 
Der Waschbär ist ein Sohlengänger 
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Welche Lautäußerungen gibt es beim Waschbären?  
Kleine Waschbären schreien wie kleine Ferkel. 
In der Ranz Keckern die Erwachsenen. 
In Todesangst geben Sie einen lauten Schrei von sich. 
Welchen Lebensraum bevorzugt der Waschbär?  
Er Kommt bis zu 2500m Höhe vor. Er bevorzugt Wasserläufe und Laubmischwälder. 
Er hält in strengen Wintern eine mehrwöchige Winterruhe in alten Fuchsbauten. 
Wie wird der Waschbär bejagt?  
Bejagt wird der Waschbär durch Ansitz an den Schlafräumen, an seinen Bauen und an 
den Luderplätzen. 
Auch mit der lebend fangenden Falle wird er bejagt. 
 
Der Waschbär stammt ursprünglich aus Nordamerika. In Europa kam es durch 
Pelzzuchten zu seiner Ausbreitung in freier Wildbahn. 
 
 
Wildkatze  
Bei uns nur vereinzelt im Tiroler Oberland 
 
 
Braunbär  
In Österreich gibt es Bärenvorkommen in der Steiermark, Niederösterreich, Kärnten und 
gelegentlich in Osttirol. 
Eine kleinere Bären Art (Alpenbär) kommt im Trentino vor. 
 
Bärzeit ist beim Braunbären wann?  
Juni bis Juli. 
Die Setzzeit im beim Bären wann?  
Februar mit 2-3 Jungen. 
Der Bär gilt als Allesfresser. 
Der Braunbär ist ein Sohlengänger. 
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Prüfungsfragen hasenartiges Wild  
 
Wie heißt Er, Sie und die Jungen?  
Rammler, Häsin und Junghasen oder Satzhasen. 
Wie heißen die Hinterläufe beim Hasen?  
Sprünge 
Was gibt es in Tiro l für Hasen?  
Den Feldhasen und den Schneehasen. 
Wie un terscheidet sich der S chneehasen  vom F eldhasen ? 
Schneehase ist kleiner, die Blume ist immer weiß, er hat behaarte Sprünge und kürzere 
Löffel wobei die Spitzen immer schwarz sind. Im Sommer ist er braun gesprenkelt. Der 
Haarwechsel findet 2x pro Jahr statt. 
Welcher Has e verfärbt sich im Winter weiß?  
Der Schneehase. 
Was ist ein 3 -Läufer?  
Ein Junghase zu 3/4 erwachsen sprich 3-4 Monate alt. 
Was sind die Tasthaare?  
Schnurrhaare 
Wo hat der Hase die Stiftzähne ? 
Im Oberkiefer hinter den beiden Nagern. Diese wachsen ein Leben lang nach. 
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Feldhase  
Zu Welcher Familie zählt der Feldhase?  
Er zählt zum hasenartigen Wild. 
Welche weidmännischen Ausdrücke gibt es für den Feldhase?  
Rammler (Männchen), Häsin (Weibchen), Junge, Augen = Seher, Ohren = Löffel, 
Schwanz = Blume, Hasenbart, Äser, Bodenvertiefung = Sasse usw.é. 
Beschreibe das Aussehen des Feldhasen?  
Typisch sind die langen Hinterläufe / Sprünge. Die Löffel sind länger als das Köpfchen und 
mit schwarzen Spitzen versehen. Die Blume ist an der Unterseite weiß und an der 
Oberseite schwarz. 
Wie schwer wird ein Feldhase?  
4,5- 5,5 kg 
Wann findet der Haarwechsel statt?  
Die Wolle wird 2x jährlich gewechselt. 
Wie heißt beim Hasen die Fortpflanzungszeit und wann findet dies e statt?  
Rammelzeit, welche periodisch 3- 4x pro Jahr stattfindet. Die Tragzeit beträgt 6 Wochen. 
Wann ist die Wurfzeit (Geburt)?  
Die Häsin wirft periodisch 2-4 behaarte sehende Junge. 
Nenne Begriffe um das Gebiss des Feldhasen?  
Auffallend ist der Stiftzahn direkt hinter den Nagern. 
Was zählt zur Nahrung des Feldhasen?  
Die Nahrung ist sehr vielseitig, von Gräsern, Kräutern, Trieben, Zweigen bis zur 
Obstbaumrinde. 
Beschreibe die Feldhasenlosung?  

 
Die Losung besteht aus einzelnen Beeren mit ca.1,5 cm Durchmesser. 
Die Blinddarmlosung wird vom Hasen direkt vom Waidloch wieder aufgenommen. Sie 
dient zur Bakterienkulturerhaltung im Darm. 
Welche Feldhasenspuren gibt es?  

      
Es gibt flüchtende und hoppelnde Spuren. Hinterläufe greifen über die Vorderläufe. 
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Welche Lautäußerungen gibt es beim Feldhasen?  
Murren  - während der Rammelzeit. 
Klagen oder Quäken bei in Todesangst. 
Welchen Lebensraum bevorzugt der Feldhase?  
Der Feldhase ist ein Kulturfolger. Er kommt bei uns überall in Niederungen vor.  
Welche Feinde kenn t der Feldhase?  
Straßenverkehr, Steinadler, Uhu, Fuchs, Marder, Mensch. 
Wie wird der Feldhase bejagt?  
Bejagt wird der Feldhase in der Ansitz-, Treib- und Brackierjagd ï selten Beizjagd. Im 
Winter sollte bei Wildfütterungen der Hase nicht zu kurz kommen. 
Der Hase darf nie in der Sasse (muldenartiges Loch im Boden) bejagt werden. 
Können äußerlich Alters - und Geschlechtsmerkmale unterschieden werden?  
Äußerlich kann man die Geschlechter nicht unterscheiden. Das Alter kann anhand der 
Stroh`schen Zeichen (Knoten oberhalb der Fußwurzelknochen) bestimmt werden. 
Wo befinden sich beim Hasen Duftdrüsen?  
Diese befinden sich an den Wangen. Durch die Fellpflege überträgt er das Sekret auf das 
Fell. Er markiert seinen Lebensraum durch Sekrete aus der Pigmentdrüse, der 
Backendrüse und der Analdrüse. 
Nenne Details zur Fortpflanzung?  
Hasen sind polygam. Es besteht eine hohe Jugendsterblichkeit (hohe Räuberdichte, 
landw. Maschinen, feuchte und kalte Witterung). In der Alpenregion werden meist nur 2 
Sätze erfolgreich aufgezogen. Möglichkeit der Doppelträchtigkeit ab 38.Trächtigkleitstag. 
Was ist die Superf ötation?  
Dies ist eine sogenannte Doppelträchtigkeit 
Welche Besonderheit gibt es beim Hasen bezüglich seines Sehvermögens?  
Der Hase äugt sehr schlecht, insbesonders bei unbeweglichen Gestalten. 
 
Der Raubwild Bestand sollte kurz gehalten werden, um einen guten und gesunden 
Hasenbestand zu erhalten. 
 
Aussehen Feldhase und Schneehase  

 
Am Rücken ist der Balg mit Wolle 
 
 
  


